
4. Juli 2003

Sommercamp im Archäologischen Park Carnuntum

“Leben bei den Römern”

Unter dem Titel „Leben bei den Römern“ können Kinder zwischen 10 und 14 Jahren
jeweils eine Woche lang im Archäologischen Park Carnuntum in das spannende Leben
der Römer eintauchen. Das erste Sommercamp startet am Sonntag, 6. Juli (bis 12. Juli).
Die weiteren Termine: 20. bis 26. Juli und 3. bis 9. August.

Das abwechslungsreiche Programm versetzt die „jungen Römer“ zurück in die Welt der
Carnuntiner Bevölkerung: Übernachtet wird in römischen Legionärszelten, gekocht und
gebacken am Lagerfeuer nach römischen Rezepten. In „römischen Werkstätten“ können
die Kinder Sandalen nach 2.000 Jahre alten Schnittmustern selbst anfertigen oder nach
dem Motto „Archäologie erleben“ mit eigenen Händen Fundstücke zu Tage beförden. Auch
Erlebniswanderungen im Nationalpark Donau-Auen, Radfahren entlang der „Via
Carnuntina“ und eine Rätselrallye im Freilichtmuseum Petronell stehen auf dem
Programm.

Vom 17. bis 23. August können zudem Schüler ab dem ersten Lernjahr Latein eine Woche
lang in der authentischen Umgebung des Amphitheaters Bad Deutsch-Altenburg
intensiven Lateinunterricht erfahren und gleichzeitig vielfältige Eindrücke über das
aufregende Leben der Römer sammeln.

Nähere Informationen und Anmeldung bei: Archäologischer Park Carnuntum
Betriebsgesellschaft mbH unter der Telefonnummer 02163/3377-25 oder –22 bzw. per e-
mail unter info@carnuntum.co.at.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstützende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verfügbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at
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